
Hallo,  

gestern musste ich ja ziemlich schnell aufbrechen, weil die Reisegruppe gleich nach dem Abendessen 

wieder losgestiefelt ist. Rom bei Nacht wollte ich natürlich nicht verpassen. Erwin hat uns souverän in 

das alte Rom gefahren. Beim Colloseum angekommen, gab es auf einmal ein heftiges Blitzlicht-

Gewitter, das von den Wallfahrern ausgelöst wurde. Quer durch enge Gassen, vorbei an hübschen 

Brunnen, über lauschige Plätze und viele Kurven und Ecken lief die Gruppe gefühlte 10 Kilometer, bis 

sie beim lang ersehnten Ziel, dem Trevi-Brunnen ankam. Einige der Teilnehmer haben fleißig 

Geldmünzen über die linke Schulter in den Brunnen geworfen. Ich habe das natürlich auch gemacht – 

schließlich will ich ja auch mal wieder nach Rom! Kurz vor Mitternacht und total platt vom Laufen 

kam die Gruppe in der Unterkunft an und ich fiel gleich in mein Mäusebettchen.  

Heute stand shoppen auf dem Programm!! Die Mädls haben sich mächtig gefreut, aber auch die 

Jungs haben bald Gefallen an dem reichhaltigen Geschäfteangebot gefunden. Um zwölf Uhr gab es 

dann original italienische Pizza. Durch die vier verschiedenen Pizzasorten habe auch ich mich einmal 

durchgeknabbert.  

Die Gruppe stand schon am Ausgang des Shoppingcenters, da klingelte Martins Handy. Es war unser 

Busfahrer Erwin – der Bus wurde aufgebrochen! Die Zeit, bis die Carabinieri eingetroffen ist, konnten 

wir alle sinnvoll mit shoppen überbrückt.   

Am Nachmittag stand eine Führung in der Domitilla-Katakombe - der größten, christlichen 

Grabanlage von Rom - an. Ich habe meine Mäuseohren gespitzt, dass die Räume da unten 

„klimatisiert“ sind – dort hat es (völlig natürlich) das ganze Jahr über 18°C, somit fallen die 

Grabkammern, die vor rund 2000 Jahren in den Tuffstein „gemeiselt“ wurden, nicht ein.  Mit einem 

gemeinsamen Gottesdienst, den die Gruppe mit unserem Diözesanjugendpfarrer Martin Seefried in 

der unterirdischen Basilika gefeiert hat, endete die Zeit in den Katakomben. Zum Glück hat sich in 

den 17 km langen Gängen keine/r verirrt und so kamen alle rechtzeitig zum Abendessen wieder nach 

Hause.  

Eigentlich wollte ich mich von dem ereignisreichen Tag etwas erholen, aber im Treppenhaus rennen 

alle wie wild mit Toilettenpapier herum?! Es ist Quiz-/Aktion-Abend mit Karin und Vroni. Das kann ich 

mir nicht entgehen lassen … 

Also gute Nacht und bis morgen! 

Eure Lina  


